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Inhalt der Mitteilung

Die Tischvorlage beschreibt den baulichen Sachstand im 1. Bauabschnitt, basierend auf den

Maßnahmenbeschluss, der in der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz,

Infrastruktur und Verkehr (AUKIV) am 05.02.2019 beschlossen wurde. Darüber hinaus wird

\ in der Tischvorlage über die notwendige Umplanung der Sitzstufen-/ und Schreitstufenanlage

im Bereich des Zugangs Kadettenstraße im 1. Bauabschnitt sowie über die weitere

Vorgehensweise für den 2. — 4. Bauabschnitt in der Schloßstraße berichtet.

1. Bauabschnitt (BA) | Sachstand

Die Umsetzung des 1. Bauabschnittes begann im September 2019. Aktuell (KW 5) ist das

Bauunternehmen Geschwister Balter GmBH vor Ort und stellt die Spritzbetonschale für die

Hangsicherung her. Der Nachunternehmer (NU) Silda hat planmäßig in der 4. KW die

Erdnägel verpresst und die Bewehrung gestellt. Im Anschluss wird mit der Fundamentierung

der Stützwandelemente begonnen.



Die Werkplanung und Statik für die Stützwand ist durch Fa. Balter und den Lieferanten der

Stützwand Fa. Gödde erstellt worden. Die Planung wurde seitens club L94 und Kühn

Geoconsulting nach mehreren Prüfdurchgängen freigegeben. Aktuell befindet sich die

Planung in Prüfung beim Prüfingenieuren Klöker + Partner.

Nach Freigabe durch die Prüfingenieure beginnt die Firma Gödde mit der Produktion der
Betonfertigteile für die Stützwand. Das Bauunternehmen Geschwister Balter GmbH wird

voraussichtlich in der Mitte der Stützwand mit dem Setzen der Betonfertigteile beginnen und
sich zunächst Richtung Engelbertstraße bewegen. Das abschließende Element mit

Schriftzug zur Engelbertstraße wird exakt vor Ort aufgemessen und passgenau produziert.
Nach Fertigstellung bis zur Engelbertstraße wird die Setzung der Stützwandelemente zur

Schloßstraße in Richtung Toilettenhäuschen und Sitzstufenanlageweitergeführt.

Es ist vorgesehen, dass im unteren wie oberen Bereich der Stützwand ein Schriftzug
installiert wird, Die Firma Gödde erarbeitet derzeit diesbezüglich einenVorschlag. (

Parallel zu den o.g. Arbeiten wird durch die Fa. Gödde die Werkplanung für sämtliche

Treppenantagen und die Sitzstufenanlage erarbeitet. Die Herstellung der Bauteile erfolgt im
Anschluss an die Fertigstellung der Stützwand.

Die Fertigstellung des 1. BA’s ist für Ende Juni/Anfang Juli beabsichtigt. Der bisherige

Zeitplan kann aus Sicht heute gehalten werden. Nach Fertigstellung wird der Bodenbelag in

Naturstein gelegt. Die Stadtverwaltung geht davon aus, dass im August die Treppenanlage
und der Stadtplatz eröffnet werden können.

1. Bauabschnitt (BA) | Umplanung im Bereich Aufgang Kadettenstraße

Im Laufe der Schachtungsarbeiten vor Ort ergaben sich neue Erkenntnisse, sodass die |

Planung an die derzeitigen Gegebenheiten angepasst werden muss. Die bestehende

Treppenanlage zur Kadettenstraße (rückwärtig zum Toilettenhäuschen) kann nicht separat

abgebrochen werden, ohne dabei die dahinterliegende Stützwand in ihrerStandfestigkeit
stark zu beeinträchtigen. Im Verlauf der Baustelle hat sich gezeigt, dass die Stützwände und

die Treppenanlagen jeweils als Trog ausgebildet sind und die Statik nur gegeben ist, wenn

beide Elemente belassen werden. Laut Statiker, zuständigen Fachleuten aus der

Stadtverwaltung und club L94 sei der Aufwand, die darüber liegende Hangsituation nun

zusätzlich zu sichern, enorm hoch, so dass dies zu zusätzlichen finanziellen als auch

zeitlichen Problemen führen würde. Gleichwohl müssen aufgrund der neuen Ergebnisse
Nachträge hinsichtlich der Statik beauftragt werden.



. >

Vor diesem Hintergrund erarbeitete club L94 eine erforderliche Umplanung der Stitzstufen-/

und Schreitstufenanlage im Bereich des Zugangs Kadettenstraße. Die Schreitstufenanlage

wird nicht mehr bis an das bestehende Toilettenhäuschen herangeführt, sondern endet in

der Flucht der Treppenwange der weiterführenden Bestandstreppe zur Kadettenstraße.

Dieser Bereich wird nun mit einer abgeböschten Vegetationsfläche ausgeführt. Die

Bepflanzung der Vegetationsfläche wird eng mit der Abteilung 8-67 Stadtgrün abgestimmt.

Die Breite der Schreitstufenanlage beträgt 2,00m und schließt an die weiterführende

Treppenanlage zur Kadettenstraße an. Die Anpassung im Bereich des Zugangs

Kadettenstraße ist in Vergleich zur vorherigen Planung kostenneutral geblieben.

Die Umplanung im Bereich Zugang Kadettenstraße kann der Anlage 1 entnommen

werden.

' 2. - 4. Bauabschnitt (BA) | Sachstand

Am 05. November 2019 fand eine Bürgerinformationsveranstaltung zur Entwurfsplanung der

Schloßstraße im Ratssaal Bensberg statt. Seitdem befinden sich die zuständigen Planer von

club L94 in einer intensiven Abstimmung mit den zuständigen Fachabteilungen der Stadt

Bergisch Gladbach. Weitere Gespräche wurden u.a. mit der IBH/ISG u.a. hinsichtlich Strom-

und Wasseranschlüsse für Veranstaltungen auf der Schloßstraße geführt, die in den

kommenden Wochen qualifiziert werden.

Im März 2020 wird zu einer Sitzung des interfraktionellen Arbeitskreises Schloßstraße

eingeladen. Dessen Einrichtung wurde in der Sitzung des AUKIV vom 30.10.2018

beschlossen. Die Einladungen an die Politik werden in Kürze versandt.

Die Fertigsteliung der Entwurfsplanung ist für April 2020 anvisiert. Die Entwurfsplanung wird

! dem Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr (AUKIV) am 22.04.2020

und dem Rat der Stadt Bergisch Gladbach am 05.05.2020 zum Beschluss vorgelegt. Dem

Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss wird die Entwurfsplanung am 28.04.2020 und

dem Haupt- und Finanzausschuss am 30.04.2020 zur Beratung vorgelegt.

Die Entwurfsplanung dient als Grundlage für die darauffolgende Ausführungsplanung. Die

Ausführungsplanung beinhaltet — entgegen der Entwurfsplanung - alle für die spätere

Ausführung benötigten Angaben. Dazu gehört die endgültigen und kompletten Konstruktions-

und Detailzeichnungen.

Um die Gesamtplanung sinnvoll umsetzen zu können, wurde bei der Bezirksregierung Köln

abgefragt, ob und welche Möglichkeiten bestehen, eine gemeinsame Ausschreibung der

Bauabschnitte 2 - 4 förderunschädlich zu ermöglichen. Die Bezirksregierung hat signalisiert,



dass dies grundsätzlich vorstellbar ist.

Eine gemeinsame Ausschreibung gewährleistet, dass die Bauabschnitte in demselben

Material umgesetzt werden, die Umsetzungsqualität durch die Vergabe an einen

Unternehmer gleichbleibend und damit nachhaltig ist, zudem können Mehrkosten durch

mehrere europaweite Ausschreibungen vermieden werden.

Hierzu ist die Stadtverwaltung noch in Abstimmung mit der Bezirksregierung Köln. Ein

Gespräch wird für das 2. Quartal 2020 anvisiert.

Schloßstraße | Anstehende Veranstaltungen

Kinderbeteiligung

Am Montag, den 3.02.2020 findet in Kooperation mit der katholischen Ganztagsgrundschule

in Bensberg eine Kinderbeteiligung zum Thema „Bewegung und Begegnung“ auf der {

Schloßstraße statt. Die Kinder sind bei dieser Aktion die Experten, denn im Fokus steht die

Frage „Was spielt Ihr am liebsten - Und was benötigt Ihr dafür?". Die Antworten sollen

Hinweise dazu geben, wie die neuen drei Spielpunkte und der Spielplatz auf der

Schloßstraße aus Sicht der Kinder zu bespielen ist.

Die erste Kinderbeteiligung fand im Mai 2017 statt. Die gesammelten Kinderbeiträge wurden

mit in die Auslobung des europaweiten freiraumplanerischen Realisierungswettbewerbs

aufgenommen.

Musterfläche Naturstein

Im Bereich der Schlossgalerie sollen im Februar/März Musterflächen verlegt werden. Derzeit

werden die letzten Abstimmungen mit den Natursteinhändlern getroffen. Der konkrete

Zeitraum der Verlegung wird noch bekanntgegeben.

Baustellenfrühstück

Das Baustellenfrühstück wird am 02.04.2020 ab 11.00 Uhr auf der Schloßstraße stattfinden.

Neben Herrm Urbach wird Regierungspräsidentin Frau Walsken zu Gast sein. Die

Veranstaltungspunkte sind derzeit in Erarbeitung. Die Einladungen an die Politik werden in

Kürze versandt.



£ i”, .
ı

a“ I or Es
&

B EN S: EN —_ \ nnwe van $ \ \ - u._ = N Ä ns . —- N 2 .-“ A, . Pa u Au \ ee > . or = Be ı nlaZu rer % . Bu un . \gel“ \ u En z > 2 \ _ u \ . m ony 8 u \ in _ .3% 8 Be NT N Z . un { :; } Ne Br - " \ on nr =. - ü| \ 3 & ä Re " . | >. Sl} F ! v m .. u - | BEr \ \ m \ ji Ä —, . \ - u > :4 " m | ZN \ . on \# Sg N: = . \ n .' En Br u [ ., 5 BEN . u " \ . ® Bu Bu\ ' = | a DW . ne u Be | \“ - Ä ® ‘3 se A(5% Fi n . xFi Is: ENvo on =: X 73 Be} a a oo. ai . Zu E. Rs & BEEE:I see . \ .2 vw ee Jar ve LE £ EN FF Se a - , . ’ . :' = \ ; R u GE = N oo ” u u \— . ? d8 # :|| Fa a n \ en :{ 3 Fe a \ ER! 24 SEHE f öl © Is Zen \” \ S Z E ERgali CIE N. Be »\ 7 ej® el: ER NA eo. a\ 3 55 \S En el Be ee e\ de 3 7 f N 22 NN —._5De sl JE Ei 1 7Z, Se 5 \je Ä sa1] k KR: j Fi en ® vrei.' N. SH Iflx SE f) ve Bi u ” \ END SS.> hr PR / de) fe: ze ° VER ER osi Bu 5 6, 5, . 232 ee, & en N N “A0 fi Sa xMe \=,F J | \ in ; ; =e—T u  ® NE E% 5Fo: £ SE : ü Ha i 1 EI . >; el: .E \ ı 8 EN $ NIS 17 PR? ve TIL >SI Zr hr N en “£ N“ . = 5 I a0, :ä 3. N F\, N x EEE=> . Br“ SEN =)& . \ % 2 ! \ > ® \ 3 NNa _—. >— xu un ei ve‘ N “N ns= E N. \ Y y I “ i R N Se 4 ae : ee TEE $ EuEn©nn Rau u; ! \; ee ee & en= { u 5 N | 7 g; RI = we + a Feeawex u ö \ $ ı N % N \ =>= = r 2—2BB ä<.=RR =, h ER 8 de es “ en gera “= En es: a .: it Be 8 gr J wasie : Son Ya . xN Hr .„. . \ % * 55 g gi o BER En N T nn $ nel e. NS & ne * 32 2' N: ERRr $ Re NE: SR ... Kan, $ F enr ” Y I Fg gl 8: nf EN: RS BE 2iR En 5 ıEr,FE ve EIN a\.\ EN ar NL, oo,x \ K / -.r u £F EN Sys AN Re ee NZ, St BE 8 SF“ ET EEE N Be y% > et enI / d ISO En Are EI. sE / ee u CLF Fri 8 # 2) x DR ul 3 “x . ER = En “f Bf: _— a = ) we u, % IN.j \ n f Ba ER rn AN er y 2: Kr, 2 iz £i 24 SR SS; SL IN 2 / ER = 9 \ 2g. 3 DM fi eo. < E Ne ?. 4: 3ya Ye: in Y Y; 5 nn a ge 2) es :- HR Bar BEER: “ ER \ : 7: 287vr N WA N Ze Be BiYo: ge Er & I V. 8 & KA © Ns 73 N erZu : Br 975 : H “2 A x= : $ A / I. 4\ ze BE " no &Fe 45 4 R 8 4 2 £ne N EN En Ey& oo, %fo £fNE 2SEERi


